
 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung  

am Dienstag, 16. Mai 2023, um 20.00 Uhr, im Pfarreisaal 

Traktanden 

1. Begrüssung 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

3. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 04.12.2022  

a. Antrag des Kirchgemeinderates: Das Protokoll sei zu genehmigen. 
 

4. Vorlage der Jahresrechnung 2022 

a. Kenntnisnahme des Revisionsberichtes. 

b. Antrag des Kirchgemeinderates: 

Genehmigung der Rechnung 2022 mit einem Rückschlag von Fr. 7'733.22 
 

 

5. Kirchgemeindeordnung 

 

6. Nachtragskredit Turmsicherung  

 

7. Mitteilungen und Umfrage 

    

 

Stimmrechtsausweise finden Sie separat pro stimmberechtigtes Familienmitglied im Kuvert. 
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Vorwort des Präsidenten  

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

 

Sehr herzlich laden wir Sie zu unserer Kirchgemeindeversammlung am Dienstag,16. Mai um 20.00 Uhr 

in unseren Pfarreisaal ein. 

 

Gerne präsentieren wir Ihnen die aktuellen Zahlen und geben Ihnen Rechenschaft über die finanziellen 

Belange unserer Kirchgemeinde. Der budgetierte Rückschlag von Fr. 5'420.- fiel mit einem Rückschlag 

von Fr. 7’733.22 nur unwesentlich höher aus. Somit schliesst die Rechnung um Fr. 2'313.22 schlechter 

ab als budgetiert. Da kann man praktisch von einer Punktlandung sprechen. Somit sind die Finanzen 

unserer Kirchgemeinde weiterhin kerngesund. An dieser Stelle möchte ich unserem Verwalter, Werner 

Jäckle, ein grosses Dankeschön für seine umsichtige Rechnungsführung aussprechen.  

Der Start mit unserer neuen Gemeinde- und Pastoralraumleiterin Barbara Weinbuch ist geglückt und 

die Zusammenarbeit im Seelsorgeteam ist sehr gut. Auch die Integration von Müllheim in den Pastoral-

raum hat gut geklappt und die Zusammenarbeit ist auf einem guten Weg. 

Unter Traktandum 5 legen wir Ihnen unsere neue Kirchgemeindeordnung zur Abstimmung vor. Ge-

mäss der neuen Verfassung der Katholischen Landeskirche des Kantons Thurgau muss jede Kirchge-

meinde eine Kirchgemeindeordnung erstellen, die von den Stimmberechtigten genehmigt werden 

muss. Unsere Kirchgemeindeordnung steht Ihnen auf unserer Website http://www.kath-steckborn.ch 

zur Verfügung und die wichtigsten Punkte werden an der Versammlung erläutert. 

Unter Traktandum 6 beantragen wir einen Nachtragskredit von Fr. 10'200.- für die Turmsicherung im 

Innern des Kirchturms. Wir wurden von unserer Wartungsfirma, muribaer AG, welche unserer Uhren 

usw. pflegt und unterhält darauf aufmerksam gemacht, dass die Sicherungen für ihre Mitarbeiter nicht 

mehr den SUVA- Vorschriften entsprechen. Nach einer Begehung vor Ort wurde uns bewusst, dass wir 

hier dringenden Handlungsbedarf haben.  

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei unserem Seelsorgeteam, Gemeindeleite-

rin Barbara Weinbuch, sowie den Seelsorgemitarbeiterinnen Anita Wirz, Daniela Scherrer und Pia Ho-

lenstein für ihre sehr gute Arbeit und die ausgezeichnete Zusammenarbeit. 

 

Jetzt hoffen wir auf eine rege Teilnahme von Ihnen, liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger an der 

Rechnungsgemeinde. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Für den Kirchgemeinderat: Herbert Stolz, Präsident 

 

Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 04.12.2022  

1.  Begrüssung 
H. Stolz begrüsst im Namen des Kirchgemeinderates die anwesenden Kirchbürger/innen, speziell Barbara 
Weinbuch, unsere neue Pastoralraumleiterin, sowie anwesende Gäste. Er bedankt sich für das Interesse 
und die Teilnahme an der Budget-Versammlung, an der wieder mal «Kaffee und Gipfeli» ausgegeben wer-
den können.   

Frau Helgard Christen verfasst den Bericht für den „Bote vom Untersee und Rhein“. Herzlichen Dank dafür.  

H. Stolz weist auf die rechtzeitige Zustellung der Budgetunterlagen und Versammlungseinladung hin und 

stellt die Frage zu allfälligen Änderungswünschen der Traktandenliste. Dies wird nicht gewünscht, daher 

wird die Versammlung gemäss der Traktandenliste durchgeführt. 

http://www.kath-steckborn.ch/
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2.   Wahl der Stimmenzähler 

Da die offiziell gewählte Stimmenzählerin Silvia Bauer anwesend ist und die Zahl der Anwesenden über-

schaubar ist, kann auf eine Zusatzwahl verzichtet werden. 

Es sind 23 Stimmberechtigte und 4 Gäste anwesend. Das absolute mehr liegt bei 12 Stimmen. 

3.  Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 10. Mai 2022 
a. Antrag KGR: Das Protokoll sei zu genehmigen  

 

Das Protokoll wird ohne Einwand einstimmig genehmigt und der Aktuarin verdankt. 

4.  Budget 2023 und Steuerfuss 2023 

Werner Jäckle heisst alle willkommen und erläutert mit einer Präsentation diverse grössere Projekte und 

verzichtet auf eine Erläuterung der einzelnen Zahlen, die in der Botschaft abgeduckt sind.  

Kommentare zum Budget 2023  

• Rückschlag Fr. 51'500 = dank gutem Eigenkapital ist dieser Rückschlag, bei gleichbleibenden Steuer-
fuss, vertretbar.  

• Pastoralraumleitung 100% besetzt = Mit Freude konnte B. Weinbuch für die Pastoralraumleitung 
gewonnen werden. Neu ist diesen Herbst die Kirchgemeinde Müllheim zum Pastoralraum gestossen.  
Vision Pfarreileben Steckborn Fr. 5'000 = Diese Vision soll vorangebracht werden. Was können WIR vor 
Ort verbessern, wie unsere Gemeinde stärken? (Ideen sind gefragt). Neues Personal soll gefunden wer-
den, dafür sollen die Ausbildungen angepasst und vereinfacht werden.  

• Begegnungstage Fr. 2'000 = Im Jahr 2023 wird wieder Kerzenziehen angeboten. Dieser Anlass lockt 
immer mehr Besucher an.  

• Decke im Gang zur Sakristei für Fr. 4'000 = Die Deckensanierung wird hier etappenweise vorgenom-
men: zuerst der Gang, dann die Sakristei und später dann der Nebenraum.  

• Höhere Heizkosten Fr. 25’ 000 = Die Energiekosten werden sich ca. verdoppeln gegenüber den Kos-
ten der letzten Jahre.  
 
Fragen aus der Gemeinde 

Alfons Eigenmann spricht die CHF 25’000 Heizkosten an, die mit einer Solaranlage auf dem Kirchendach 

verringert werden könnten. (Solardach wird in Traktandum Verschiedenes erläutert.)  

Alfons Eigenmann sagt, die Vision 2040 sei in weiter Ferne. Man solle schauen, ob nicht vorher eine Pasto-

ralraumneueinteilung umsetzbar sei. (WJ. erklärt, dass es unwahrscheinlich sei, dass es vor der Pensionie-

rung von B. Weinbuch dazu kommt, aber es ist lobenswert, dass nach 15 Jahren vom Bistum ein Entge-

genkommen sichtbar wird.)  

HS erläutert, dass ca. 80% der Kirchgemeinden Rückmeldungen zur Umfrage getätigt haben.  

Diese Rückmeldungen werden nun bearbeitet. Im Hinterthurgau wird ein Pilotversuch gestartet (vor Ort 

stärken und nicht von oben herab). 

Erläuterungen zum Finanzplan 2024 – 2026  
Der Finanzplan wird von W. Jäckle an einer Foliengrafik gezeigt.  

H. Stolz bedankt sich bei den Kirchbürgern für das Vertrauen und bei W. Jäckle für die sehr gute Arbeit.  

Antrag des Kirchgemeinderates 
Es folgt die Abstimmung über das Budget.  

 Budget 2023 

a) Antrag KGR: Genehmigung des Budgets 2023 mit einem Rückschlag von Fr. 51’500 und Zustimmung 
zum Steuerfuss von 19% für 2023  
 

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.  
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b)   Kenntnisnahme des Finanzplanes 2024-2026 

Der Finanzplan 2024-2026 wurde von W. Jäckle erläutert und von den Stimmberechtigten zur Kenntnis 

genommen. 

     5.  Zusammenarbeitsvertag Pastoralraum  

Der Vertrag zur Zusammenarbeit im Pastoralraum musste mit dem Beitritt von Müllheim in einigen Punkten 

angepasst werden. Gemäss dem neuen Kirchenorganisationsgesetz muss der Vertrag nun bei den Ge-

meindeversammlungen in allen Kirchgemeinden des Pastoralraums von den Kirchbürgern genehmigt wer-

den.  

     Finanzen I  

• Sitzungen = 4-mal jährlich, inkl. Budget  

• Rechnungsführung = Aufwendungen der Pastoralraumleitung und kirchgemeinde-übergreifende Auf-
gaben des Pastoralraums liegt bei der Kirchgemeinde Steckborn.  

• Kostenschlüssel = Verhältnis der katholischen Stimmberechtigten, Verhältnis der Bruttosteuerkraft 
der vier Kirchgemeinden. Homburg 11%, Pfyn 19%, Steckborn 31%, Müllheim 39% 
 

     Finanzen II 

• Zahlung Modalitäten = Akonto 2x jährlich  

• Sachmittel und weitere Aufwendungen = Werden über die entsprechenden Kosten der gemeinsa-
men Gemeindeleitung abgerechnet. Benutzung von Anlagen und Räumen – keine Verrechnung. 

• Ausnahmen = sind schriftlich zu vereinbaren.  
 

     Schlussbestimmungen 

     Änderung:  

• Vereinbarungsdauer = Unbestimmte Zeit. Kündigungsfrist von einem Jahr auf Ende eines Kalender-
jahres. 

• Beginn der Vereinbarung = nach Zustimmung durch die Gesamtheit aller Stimmberechtigen jeder 
beteiligten Kirchgemeinde und Katholischen Kirchenrat TG.  

 

 HS bedankt sich bei allen Sprechern für die Erläuterungen und geht zur Abstimmung über. 

     Der Zusammenarbeitsvertrag wird von der Kirchgemeinde einstimmig angenommen. 
 
 

      6.  Mitteilungen und Umfrage   

• Die geplante Verabschiedung von Christine Rammensee konnte bisher leider nicht durchgeführt wer-
den. Sie erholt sich sehr langsam von ihrer Krankheit und macht nur kleine Fortschritte. Wann und wie 
ein zusammentreffen möglich sein wird, ist noch offen.  
 

• Es läuft eine Machbarkeit-Studie für eine Solaranlage auf dem Kirchendach. 
 

a. Die Denkmalpflege bevorzugt ev. In-Dachlösung  
b. Asbestabklärungen müssen vorgenommen werden (Besichtigung Anfang 2023)  
c. Dachsanierung/Isolation je nach Gutachten vom Dachdecker 
d. Zuzug Energiestadt Steckborn, möchten noch mehr Infos bekommen 
e. ETAWATT hat Variante Auf-Dachlösung angeboten 
f. Auf-Dachlösung, ca. Fr. 110'000, wäre in 6-7 Jahren amortisiert 
g. Weitere Infos für die Kirchgemeinde vorbereiten  
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 Wünsche und Fragen der Kirchbürger zur Solaranlage  

a) Wenn eine Anlage gebaut würde, soll der Kirchturm mit den gleichen Paneelen wie das Dach 
bestückt werden uns das soll in etwa so aussehen wie beim heutigen Turm, da dieses Design 
für schön empfunden wird.  

b) Was wirft der Turm heute noch ab?  (ca. Fr. 1500 pro Jahr) 
 

• Dem Gossen Rat TG liegt eine Motion vor, die Besteuerung der juristischen Personen abzuschaffen. 
HS hat einen Brief an unsere Grossräte geschrieben mit der Bitte, bei der Abstimmung dagegen zu 
stimmen da die Kirchen viele gemeinnützige Dienste nicht mehr anbieten könnten. Von Roger Forrer 
hat er bereits Rückmeldung bekommen, dass er und seine Partei gegen den Vorschlag zur Abschaf-
fung dieser Steuer sei. 
 J. Jäkle zählt viele Punkte auf was die Kirchen alles für das Wohlergehen der Bevölkerung tun. Sozi-

ale Arbeit, Denkmalpflege und Unterhalt an Gebäuden, Stärkung von Sozial- und Werte- Gemein-

schaft, Unterricht der Kinder, Integration von Flüchtlingen, Sprachkurse, Kirchenkaffee und Treffs, Spi-

tal-Seelsorge, Arbeitslosen Betreuung, Primajob, Jugendtreff, Schuldenberatung, Care Teams, Alten-

arbeit, auch Stipendien werden von Kirchen gesprochen und noch vieles mehr   

• Die Theatergruppe ist fleissig am Üben und wird die Kirchgemeinde am 4./ 5. und 8. März 2023 unter-
halten.  

• Die Rechnungs-Gemeindeversammlung findet am Dienstag, 16.Mai statt. 

• Die Budgetgemeinde-Versammlung findet am Sonntag, 10. Dezember 2023 statt.  

• Die Volkshochschule Steckborn sucht nach Personen, die sich engagieren möchten. 
 

 

     Umfrage  

• W. Petraschke fragt, wer die Petition zur Abschaffung der Steuer für juristische Personen eingereicht 
habe? Das war die FDP.  

• B. Weinbuch begrüsst die Vision Pfarreileben für die Kirchgemeinde Steckborn, sie freut sich auf die 
Arbeit in unserem Pastoralraum und mit den Kirchgemeinden. Sie fühlt sich wohl hier. 

• B. Scherzinger und B. Weinbuch werden die Vorbereitungen zur Vision weitertreiben und hoffen auf 
Impulse aus der Pfarrei zur Stärkung vor Ort. Diese soll lebendig sein und alle zusammen sollen sich 
einbringen, um die Pfarrei weiterzubringen. 

• A. Eigenmann erwähnt, dass vielleicht mit moderneren Gottesdiensten jüngere Kirchenbesucher ange-

lockt, wie z.B. an der Firmung mit der tollen Band, die dort gespielt hat. Auch mit der Orgel las-
sen sich bestimmt modernere Lieder spielen. Viele Wortmeldungen sind hierzu eingegangen, 
daher ist die Antwort von D. Scherrer treffend: Dass es vor 50 Jahren doch schon ein Problem 
gewesen sei. Darum soll eine Arbeitsgruppe Ideen und Vorschläge erarbeiten. Was ist wichtig 
und was erwarten die Menschen von ihrer Kirche. Jeder soll sich einbringen, wo er kann und 
sich wohlfühlt. 

 

    Schlusswort und Dank  

     H. Stolz bedankt sich bei seinen Behördenmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. Ein spezieller Dank 

     geht an das Seelsorgeteam B. Weinbuch, D. Scherrer, A. Wirz und P. Hollenstein für die ausgezeichnete 

     Arbeit und die sehr gute Zusammenarbeit. Ebenfalls bedankt er sich bei allen Angestellten, dem Pfarreirat 

     und allen Helfern und Freiwilligen für ihre Arbeit das ganze Jahr hindurch. Ohne alle diese Menschen 

     würde unsere Pfarrei nicht funktionieren. Ein spezieller Dank geht an Elisabetta Tripari für die immer sehr  

     schön geschmückte Kirche. 

 

     H. Stolz stellt die Frage zur Versammlungsfühung. Da es keine Einwände gibt bedankt er sich für das Ver- 

     trauen. Der letzte, herzliche Dank geht an die Anwesenden für das Teilnehmen an der Versammlung, das  

     Vertrauen und die Wertschätzung in die Arbeit des KGR und er wünscht allen schöne Festtage und alles  

     Gute für das neue Jahr. 
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Rechnung 2022 

  nach FUNKTIONEN 
Rechnung 
2022   Budget 2022   

Rechnung 
2021   

Nr. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

1 Allgemeine Verwaltung 69’918.08   65’850   48’554.45   

  Nettoaufwand Verwaltung 69’918.08   65’850   48’554.45   

2 Pastorale Leitung 1’000.00   2’000   1’668.60   

  Nettoaufwand Pastorale Leitung 1’000.00   2’000   1’668.60   

3 Verkündigung und Gottesdienst 158’371.14 9’963.00 159’620 11’900 162’045.24 6’140.15 

  Nettoaufwand Verkündigung und Gottesdienst 148’408.14   147’720   155’905.09   

4 Gemeinschaft und Diakonie 158’924.97 1’004.33 170’700 22’000 157’717.87 12’130.90 

  Nettoaufwand Gemeinschaft und Diakonie 157’920.64   148’700   145’586.97   

6 Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 139’924.89 26’220.00 110’650 26’500 296’890.94 32’342.25 

  Nettoaufwand Liegenschaften 113’704.89   84’150   264’548.69   

7 Spezialfinanzierungen 124’149.85 124’149.85     129’246.40 129’246.40 

781 Grabpflegefond 531.15 531.15     199.45 199.45 

782 Jahrzeitenfond  350.00 350.00     420.00 420.00 

783 Reparaturfonds Solaranlage         1’000.00 1’000.00 

784 Pastoralraum Interne Verrechnung 123’268.70 123’268.70     127’626.95 127’626.95 

9 Steuern 130’521.21 613’739.74 137’600 580’600 138’390.33 677’402.43 

  Nettoertrag Steuern   483’218.53   443’000   539’012.10 

911 Kirchensteuern natürlicher Personen 2’423.47 536’051.94 3’800 513’000 2’900.88 570’129.34 

912 Kirchensteuern juristischer Personen   68’600.50   43’500   47’434.20 

913 Provisionen und Zinsen aus Steuern 10’759.09 714.50 11’600 1’000 11’356.60 577.67 

921 Grundstückgewinnsteuer   8’346.90   23’000   59’230.95 

941 Zentralsteuer 117’078.60   122’000   123’914.25   

961 Kapitaldienst aus Finanzanlagen 260.05 25.90 200 100 218.60 30.27 

                

  Total Aufwand / Ertrag 782’810.14 775’076.92 646’420 641’000 934’513.83 857’262.13 

                

  Vorschlag / -Rückschlag -7’733.22   -5’420   -77’251.70   
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerk 

Der Kirchgemeinderat hat die Jahresrechnung 2022 vor Einsichtnahme in den Bericht der Rechnungsprüfungs-

kommission summarisch geprüft und genehmigt. 

Für den Kirchgemeinderat Präsident: Herbert Stolz  Aktuar:  Alice Marolf   
 

 

 

 

 

536’052

68’601 8’347

Aufteilung Steuereinnahmen

Bilanz 2022
31.12.2021 31.12.2022

AKTIVEN 961’579.73 974’106.31

Flüssige Mittel 738’966.76 720’789.37

Forderungen (Dritter, Steuern) 222’610.97 253’314.94

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Sachanlagen Verwaltungsvermögen 2.00 2.00

PASSIVEN 961’579.73 974’106.31

Laufende Verbindlichkeiten 28’814.77 46’977.58

Passive Rechnungsabgrenzung 7’460.00 5’260.00

Fonds im Fremdkapital 109’408.21 113’705.20

Fonds im Eigenkapital 17’273.03 17’273.03

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 875’875.42 798’623.72

Vorschlag / -Rückschlag -77’251.70 -7’733.22

 

Wie gewohnt steht Ihnen unsere ausführliche Rechnung inkl. Revisorenbericht auf unserer Web-

site http://www.kath-steckborn.ch zur Verfügung.  Oder Sie holen sich beim Pfarreisekretariat Tele-

fon 052 761 12 00 ein persönliches Exemplar ausgedruckt ab. Der Verwalter oder der Präsident 

nehmen auch im Vorfeld der Kirchgemeindeversammlung gerne Fragen und Anregungen zur 

Rechnung entgegen. Verständnisfragen wollen wir umgehend beantworten; konkrete Fragen oder 

Anträge werden wir an der Kirchgemeindeversammlung beantworten bzw. behandeln. 

Allgemeine 
Verwaltung

14%

Verkündigung 
und 

Gottesdienst
31%

Gemeinschaft 
und Diakonie

32%

Liegenschaften 
des 

Verwaltungsver
mögens

23%

Aufteilung Aufwände

http://www.kath-steckborn.ch/
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Erläuterungen zur Rechnung 2022 

Die ERFOLGSRECHNUNG 2022 schliesst gegenüber einem budgetierten Verlust von Fr. 5’420 mit einem Rück-
schlag von Fr. 7’733.22 ab und damit rund Fr. 2’313 höher, als erwartet. 

Die Gemeindeleitung für den Pastoralraum Thurtal-Seerücken-Untersee, wahrgenommen durch Frau Rammen-
see und ab Oktober von Frau Weinbuch, wurde mit grösseren Pensen ausgeführt als budgetiert. Die Abrech-
nung zum Pastoralraum erfolgt innerhalb der Spezialfinanzierung der Kirchgemeinde Steckborn, wobei die Kirch-
gemeinden Homburg, Pfyn und seit Oktober auch Müllheim ihren Anteil in der internen Verrechnung beitragen. 
 
Die Kosten in der Funktionsgruppe Allgemeine Verwaltung liegen Fr. 4’068 über dem Budgetwert. Die Reorga-
nisation des Gemeindearchivs konnte planmässig ausgeführt werden. 
 
In der Funktionsgruppe Verkündigung und Gottesdienst beläuft sich der Nettoaufwand auf Fr. 148’408 und 
liegt nur Fr. 688 über dem budgetierten Betrag. 
 
In der Funktionsgruppe Gemeinschaft und Diakonie fiel ein Nettoaufwand von Fr. 157’921 an und liegt mit Fr. 
9’221 über dem Budget. Diese Abweichung erklärt sich vorwiegend durch die Neuanstellung der Gemeindelei-
tung. 
 
Im Funktionsbereich Liegenschaft resultiert gegenüber dem Voranschlag insgesamt ein Mehraufwand von  
Fr. 29'555. Zusätzliche Elektronikarbeiten an der Orgel von knapp Fr. 7000, eine neue Wasserleitung für 
Fr. 5000, ein Glasersatz am Vordach für Fr. 2000 und eine notwendige Deckensanierung für Fr. 2500 bildeten 
ausserordentliche Unterhaltsarbeiten. Die Kosten für Energie sind mit Fr. 30’540 rund 50% höher ausgefallen. 
 
Der Nettoertrag der Steuern liegt mit Fr. 40’219 erfreulich über unserem Budget, aber Fr. 55’794 unter dem Vor-
jahreswert. Die natürlichen Personen lieferten im aktuellen Jahr bei einem Steuerfuss von 19 % Fr. 536’052 ab. 
Die juristischen Personen steuerten Fr. 68’600 bei und somit Fr. 25'100 mehr gegenüber dem Budgetbetrag.  
Die Beiträge an die Landeskirche liegen mit Fr. 117’079 um Fr. 4’922 unter Budget. 
 
 

Abnahmeempfehlung der Rechnungsprüfungskommission 

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bestandes- und Ver-

waltungsrechnung) der Katholischen Kirchgemeinde Steckborn für das per 31. Dezember 2022 abgeschlossene 

Geschäftsjahr geprüft. Für die Jahresrechnung ist die Kirchenvorsteherschaft verantwortlich, während unsere 

Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Unsere Prüfung erfolgt nach anerkannten Revisions-

grundsätzen, wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der 

Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüfen die Posten und Angaben der Jahres-

rechnung anhand von Stichproben. Ferner beurteilen wir die Anwendung der massgebenden Rechnungsle-

gungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Gan-

zes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. Gemäss 

unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung den gesetzlichen Bestimmungen. Wir 

empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Steckborn, 23. März 2022, die Rechnungsprüfungskommission 

         

Mirjam Debrunner, Sandra Marolf, Aleksandra Lindner 

 
Antrag des Kirchgemeinderates 

Der Kirchgemeinderat empfiehlt den Kirchbürger/-innen, die Jahresrechnung 2022 mit einem Rückschlag von 

Fr. 7733.22 zu genehmigen und den Betrag den freien Reserven zu entnehmen. 


